
´ Die Philharmonie feiert
2012 ihr62-jährigesBestehen
´ Sie formierte sich aus einer
Riege von Hobbymusikern,
die zuerst imRadioauftraten
´ Das Repertoire reicht von
vonQueenbishin zuMozart
´ AlleMitglieder sindDozen-
ten an der deutschen Bläser-
akademie
´ Siekannauf40JahreRund-
funkarbeit und auf über
20.000Produktionenzurück-
blicken. (gri)

VONHENRIKE HOHMEYER

¥ Löhne. Zu Beginn der Fest-
wocheanlässlichdes 100-jähri-
gen Bestehens des Posaunen-
chors bot sich dem Publikum
in der Obernbecker Christus-
kirchegleicheinaußergewöhn-
liches Erlebnis. Die Sächsische
Bläserphilharmonie spielte ein
Konzert in voller Orchesterbe-
setzung und zog binnen weni-
ger Töne die bis auf den letzten
Platz besetzte Kirche in seinen
Bann. „Ich als Laie bin begeis-
tert“, sagte Matthias Burzlaff
(49) inderPause.

Bereits nach dem ersten Teil
des Konzerts belohnten die Zu-

hörer die insgesamt 38 Holz-
und Blechbläser unter der Lei-
tungdes ausEidinghausen stam-
mendenDirigentenThomasCla-
mor mit stehenden Ovationen.
Bis zur Pause präsentierten die
Bläser klassische Stücke von
Wagner, Händel, Bach und Co.
Dabei bewiesen die Musiker ihr
Könnenundzeigtendie gesamte
BandbreitemusikalischerFines-
sen.

Von leichten, filigranen, bei-
nahe schwerelosenMelodien bis
hin zu kraftvollen, ergreifenden,
fast erschütterndenTonfolgen.

Außergewöhnlich machten
das Konzert nicht nur die hoch-
rangigen Gäste sondern auch,
dass diese einige Stücke gemein-

sam oder im Wechsel mit dem
Obernbecker Posaunenchor
spielten.

„Das ist für uns natürlich ein
besonderes Erlebnis. Die Bläser-
philharmoniehat einenumfang-

reichen Klang und Thomas Cla-
mor dirigiert mit so viel Elan“,
beschrieb Imke Sundermeier,
stellvertretende Chorleiterin,
ihreGefühle.

Zusammen proben war vor-
her nicht möglich. „Nur mit
dem Dirigenten gab es am

Abend vorher eine Übungs-
stunde. Die Musiker sind erst
kurz vor dem Konzert ange-
reist“, soSundermeier.EineVer-
anstaltung indieserGrößenord-
nunghabe es vorhernochniege-
geben.Doch allerAufwandhabe
sichgelohnt.

In der zweitenHälfte des Pro-
grammswurden die Stückemo-
derner.Vieles vonBernsteinwar
dabei, unter anderem „So-
mewhere“ aus „West Side
Story“.

Helga Stuke (73) stammt
selbst aus einer Musikerfamilie
ausMennighüffen. Ihrwaranzu-
sehen, wie sehr sie dieMusik be-
wegt hatte. „Einfach fantastisch.
Ichbinganz selig.“

InderObernbeckerKirche: Die sächsischeBläserphilharmonieunterLeitungvonThomasClamor (vorne). FOTO:HENRIKEHOHMEYER

INFO

BreitesSpektrum

AußergewöhnlichesKonzerterlebnis
SächsischeBläserphilharmonie spielt zum100.Geburtstag des PosaunenchoresObernbeck

nungsfest findet am Freitag, den
28. September um 15.30 Uhr

An diesem Tag besteht die
Möglichkeit alle Räumlichkei-
ten zu besichtigen und das von
den Kindern vorbereitete Kul-

Des Weiteren können große
undkleineBesucher amWelten-
buffet, an der Cocktailbar, beim

Schatz-
suche und Dachbäckerei einen
vergnüglichen Nachmittag ver-

Straßenkinderprojekt in Con-

Jeder Teilnehmer kann für 6
Euro ein hochwertiges T-Shirt
zurErinnerungandieVeranstal-
tungerwerben. InkeinerderDis-
ziplinen findet eine Zeitnahme
statt. Es geht nicht darum, als
Erster ins Ziel zu kommen, son-
dern sich sportlich für einen gu-

Wie beim letzten Mal be-
kommt die größte Teilnehmer-
gruppe (Schule, Verein, Betrieb,
etc.) einen Pokal. Melden Sie

Organi-
sator Peter Steinmeier Tel. (0 57
32) 100 613 direkt, oder ab 13
Uhr vor Ort (Freibadparkplatz

»Besonderes

Erlebnis«

12.Wohltätigkeitslauf


